
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (21:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Nord

Oldenburger TB IV : TTC Waddens 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

Sieg für den Oldenburger TB IV

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom Oldenburger TB IV, als
Johannes Feuerstack sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC
Waddens sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Johannes Feuerstack, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag
auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen
Berger / Kehmeier die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Es dauerte eine
Weile, bis Lu / Feuerstack den Fünf-Satz-Sieg gegen Burhop / Szelinski feiern konnten. Es dauerte
eine Weile, bis Bultmann / Ammermann ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Früchtl / Zeller quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Hergen
Berger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christoph Szelinski. Wie knapp das gesamte
Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Es war ein langes Spiel, bis Khai Lu seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Michael Burhop
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Thies Kehmeier überzeugte im Match gegen Rainer Gallasch, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Ben Bultmann konnte Sascha Lehmann in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd
trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das Team beitragen.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Probleme zu Beginn des Spiels musste Johannes Feuerstack zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Matthias Früchtl war
derweil der Gastgeber Joost Ammermann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
Oldenburger TB IV und des TTC Waddens. Den Sieg von Michael Burhop konnte Hergen Berger im
wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Einen Sieg fuhr Khai Lu bei seinem 3:1 gegen Christoph Szelinski ein. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurios war das Ergebnis im
dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Lu beendet wurde. Thies
Kehmeier gegen Sascha Lehmann hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem
Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Ben Bultmann gewann sein Spiel gegen Rainer Gallasch eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte überraschend, in drei Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Bultmann nun bei 3:0, während Gallasch bislang 7 Siege und 9 Niederlagen zu
verzeichnen hat. 11:5, 11:8, 10:12, 11:13, 11:8 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in
etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Johannes Feuerstack und Matthias Früchtl die
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Schläger kreuzten. 2:0 (Feuerstack) bzw. 3:19 (Früchtl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg des Oldenburger TB IV geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023 gegen TuR
Eintracht Sengwarden II, während der TTC Waddens am 10.03.2023 gegen den MTV Jever III
antritt.

 Statistik:
 Oldenburger TB IV

Doppel: Berger / Kehmeier 1:0, Lu / Feuerstack 1:0, Bultmann / Ammermann 0:1 
Einzel: H. Berger 0:2, K. Lu 1:1, T. Kehmeier 1:1, B. Bultmann 2:0, J. Feuerstack 2:0, J.
Ammermann 1:0 

 TTC Waddens
Doppel: Burhop / Szelinski 0:1, Lehmann / Gallasch 0:1, Früchtl / Zeller 1:0 
Einzel: M. Burhop 2:0, C. Szelinski 1:1, S. Lehmann 1:1, R. Gallasch 0:2, M. Früchtl 0:2, M. Zeller 0:
1


